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Kugelstoßen
U 20 WM-Qualifikation

‘Subaru-Cup’

Ablauf:
11:30 Uhr: Platzkonzert mit dem

Musikverein ‘Harmonie’ Schapbach
Mittagstisch

12:00 Uhr:
Offene Kreismeisterschaften des

BLV-Kreises Wolfach

14:15 Uhr: WM- Qualifikation U 20
um den

15:15 Uhr: Olympiatest Frauen
16:30 Uhr: Olympiatest Männer u.a. mit Chang Ming-Huang & Marco Schmid

Wettkämpfe:

Offizielle DLV-
Kugelstoßwettbewerbe:
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Die im Bebauungsplan “Campingplatz Stegbauernhof –
Halbmeil” vorgesehenen Maßnahmen im Bereich der Frei-
zeitanlage Biesle sind mit Ausnahme des Badesees fertig-
gestellt. Zusätzlich zu diesen geplanten Maßnahmen wur-
den in diesem Jahr im Gerätehaus noch Duschen einge-
baut, ein überdachter Freisitz errichtet und die Grillstelle
mit einer Überdachung versehen. Da mit Ausnahme des
Badesees alle Maßnahmen abgeschlossen sind, soll die
„Freizeitanlage Biesle“ nun offiziell für die Benutzung
übergeben werden.
Zum Einweihungsfest am Sonntag, 15. Juni 2008 ab 11.00
Uhr möchten wir die gesamte Bevölkerung recht herzlich
einladen.

Gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

Parkmöglichkeit
Da im Bereich der Freizeitanlage nur wenige Parkplätze
vorhanden sind, möchten wir auf die Parkmöglichkeiten
in der Schulstraße (Festplatzgelände) hinweisen. Die Frei-
willige Feuerwehr Kinzigtal hat von dort einen Pendelver-
kehr zur Freizeitanlage eingerichtet, der für die Hin- u.
Rückfahrt genutzt werden kann.

Programm:
11.30 Uhr Einweihung der Freizeitanlage durch die

Pfarrer der kath. und ev. Kirche
anschl. Frühschoppenkonzert durch die
Trachtenkapelle Kinzigtal
Möglichkeit zum Mittagstisch – Die Kin-
zigtäler Vereine werden sie mit Grillspe-
zialitäten verwöhnen.

14.00 Uhr Nachmittagsprogramm durch die Kinzig-
täler Vereine
Neben dem Tag der offenen Tür im Be-
reich der Freizeitanlage Biesle veranstal-
tet auch der Imkerverein und der Klein-
tierzuchtverein im Bereich ihrer Anlagen,
die sich im unmittelbaren Bereich zur
Freizeitanlage befinden, einen Tag der
offenen Tür.

Folgende Programmpunkte sind vorgesehen:
Ponyreiten
Streichelzoo
Jugendfußballturnier
Vorführungen am Lehrbienenstand – evtl. Drohnenrennen

Rathaus aktuell

Freizeitanlage Biesle
Einweihungsfest am Sonntag, 15. Juni 2008

Einladung



Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Am Mittwoch, 18.06.2008, ab 14.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Sie erreichen uns:
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den
Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch und Samstag von 8
bis 12 Uhr in der Wolfacher Hauptstraße vor
dem Rathaus statt. Angeboten wird frisches
Obst und Gemüse, Eier, Blumen, Käse-,
Fleisch- und Backwaren, Grillwürste und vie-
les mehr.

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Elisabeth Landgraf 8353-14
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50

Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24

Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern, Kurtaxe Gerhard Schneider 8353-22

Wasser und Abwasser (vorm.) Martina De Dominicis 8353-21

Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt
Grundstücke, Wirtschaft Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
Märkte, Sportstätten
Vergaben nach VOB/VOL Hans-Peter Röck 8353-37
Personalamt Klaus Hettig 8353-38

4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung

Grundbuchamt Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44

Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach, Hornberg und Steinach wechselt täglich, kombi-
niert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel ist
jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 12.06.2008 Kloster-Apotheke, Haslach
Freitag, 13.06.2008 Schloß-Apotheke, Wolfach
Samstag, 14.06.2008 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Sonntag, 15.06.2008 Stadt-Apotheke, Haslach
Montag, 16.06.2008 Bären-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 17.06.2008 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Mittwoch, 18.06.2008 Apotheke zur Eiche, Hausach
Donnerstag, 19.06.2008 Burg-Apotheke, Hausach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Samstag, 14.06.2008, 8.00 Uhr
bis Montag, 16.06.2008, 8.00 Uhr
Dr. med. A. Schäfer, Dr. med. A. Meißner,

Vorstadtstr. 48, Wolfach, Tel. 07834/4006
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 14.06.2008, 8.00 Uhr
bis Montag, 16.06.2008, 8.00 Uhr
Dr. med. Ch. Glimpel, Hegerfeldstr. 47, Hausach
Tel. 07831/6456
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Migrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von An-
gehörigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Der Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchstr. 16
(Telefon 0 78 34 / 83 48-0) bietet folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Sozialdienst für ausländische Flüchtlinge
– Soziale Beratung für Schuldner
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienerholung für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste (Erziehungsberatung, Psycho-

logische Beratung für Suchtkranke, Beratung für psychisch Kran-
ke, Frauenhaus, IAV-Stelle und anderes)

Psychologische Beratungsstelle
Oberwolfacher Str. 6, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 97-17
Sprechstunden: Montag bis Freitag nach Vereinbarung von 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Offene Sprechstunde: Montag von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
Der TEV Kinzigtal e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, Tagesmüt-
ter/-eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an
Eltern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e. V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Heidi
Herzbach, Dipl. Soz. Päd.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Soziale Dienste



Personalausweise und Reisepässe

Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 24.05.2008 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 31.05.2008 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Bekanntmachung über die öffentliche
Auslegung der Vorschlagsliste

für Schöffen und Jugendschöffen

Betrifft: Schöffenwahlen 2008 für die Geschäftsjahre 2009
bis 2013 in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Offen-
burg und den Strafkammern des Landgerichts Offenburg.
Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat in der Sitzung am
07. Mai 2008 die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen
und Schöffen für das Landgericht Offenburg und das
Amtsgericht Offenburg beschlossen.

Die Liste ist gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz
(GVG) in der Zeit vom

16. Juni 2008 bis 23. Juni 2008

zu jedermanns Einsicht an folgendem Orten ausgelegt:

Stadtverwaltung Wolfach, Rathaus, Hauptstr. 41, Bürger-
büro.

Gegen die Vorschlagsliste kann im Bürgerbüro gemäß § 37
GVG binnen einer Woche nach Schluss der Auslegung
schriftlich oder zu Protokoll Einspruch mit der Begrün-
dung erhoben werden, dass in die Listen Personen aufge-
nommen wurden, die nach den gesetzlichen Voraussetzun-
gen der §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durf-
ten oder sollten. Die Vorschriften sind dem Aushang bei-
gefügt und können dort eingesehen werden.
Wolfach, den 03. Juni 2008

Gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die
während den Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden
können:

- einzelner Schlüssel Marke „Lotus“
- Freizeitrad Pegasus schwarz/lila

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 04.06.2008

Anwesend:
Bürgermeister Gottfried Moser als Vorsitzender
die Stadträte:
Franz Bruder, Bruno Heil, Robert Kern, Adalbert Koch,
Manfred Maurer, Heinrich Oberle, Emil Schmid, Georg
Schmieder, Wolfgang Sitzler
entschuldigt:
Frank Hildbrand von der Verwaltung:
Bauhofleiter Vetterer, Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Erneuerung der Beschattungs- und Verdunk-
lungsanlagen in der Festhalle Wolfach

Die Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses be-
sichtigten die vorhande-
ne Verdunkelungsanlage
in der Festhalle, die
großteils defekt ist.
Herr Franz Schmider
von der Fa. Rollladen-
bau aus Zell a. H. stellt
anhand eines Modells ei-
ne Verdunklungsmög-
lichkeit vor, die einen
sehr starken Abdunk-
lungseffekt erzeugt. Die
Kosten für diese Verdun-
klungsalternative liegen
bei ca. 15.000 Euro incl.
Elektroanschluss.

Unser Gemeinderat

FundsachenAmtliche Bekanntmachungen
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Stadt Wolfach Wolfach, den 03. Juni 2008

Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2009 – 2013

Name Geburtsname Vorname Geburtstag Geburtsort
Geburtskreis

bzw. bei
Gemeinden im
Ausland -staat

PLZ/Wohnort Straße, Haus-Nr. Beruf

Lang Rudolf 21.02.1949 Wolfach Ortenaukreis 77709 Wolfach Hauptstraße 10 Diplompädagoge

Sitzler Wolfgang 11.10.1946 Pfalzgrafenweiler Freudenstadt 77709 Wolfach Sonnhalde 14 Polizeirat a.D.

Krämer-Wust Krämer Hans 08.06.1941 Völklingen Stadtverband
Saarbrücken

77709 Wolfach Hans-Jakob-Weg
4

Sanitärmeister in
Ruhe



Die Maßnahme ist nicht im städtischen Haushalt eingeplant.
Nach einer kurzen Diskussion stimmen die Mitglieder des
Technischen Ausschusses dieser Verdunklungsvariante
grundsätzlich zu. Die Maßnahme soll auf die Prioritätenli-
ste des Gebäudeunterhaltungspools aufgenommen wer-
den. Je nachdem, wie sich die Einnahmesituation des städ-
tischen Haushaltes entwickelt, soll die Maßnahme noch
2008 durchgeführt werden. Es wird eine beschränkte Aus-
schreibung durchgeführt werden. Die Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses werden dann über die Auftragsverga-
be entscheiden.

Punkt 2: Beratung von Baugesuchen
Zu folgenden Anträgen auf Baugenehmigung bzw. natur-
schutzrechtlicher Genehmigung hat der Technische Aus-
schuss einstimmig bzw. mehrheitlich sein Einvernehmen
erteilt:

2/1 Erweiterung des Garagengebäudes; Moosenmättle 7,
Flst. Nr. 560/1, Gemarkung Kirn-bach

2/2 Teilsanierung des Gebäudes; Hauptstr. 49, Flst. Nr. 114,
Gemarkung Wolfach

2/3 Umbau und Erweiterung des Wohnhauses, Neubau ei-
ner Garage, eines Geräteraumes und eines Stellplatzes
– Änderungspläne; Friedrichstr. 52, Flst. Nr. 587/1, Ge-
markung Wolfach

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnis
3/1 Errichten einer beleuchteten Werbeanlage; Kreuz-

bergstr. 12 – 16, Flst. Nr. 792/17, 792/31, Gemarkung
Wolfach
Das Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen des
Bebauungsplanes. Ein Einvernehmen ist damit nicht
erforderlich.

Punkt 4: Sanierungsgebiet „Zwischen Hauptstraße und
Kinzig“ – 3. Bauabschnitt; Festanschlüsse
Martina Hanke erinnert die Mitglieder des Technischen
Ausschusses an die Sitzung vom 07.05.2008. In dieser Sit-
zung war beschlossen worden, dass der Festanschluss in
der Schlossstr. nur realisiert werden soll, wenn der zusätz-
liche Aufwand unter Euro 1.000,00 liegt. Die Verwaltung
hat in der Zwischenzeit beim Ingenieurbüro Weissenrieder
und beim E-Werk Mittelbaden die Kosten für diesen spezi-
ellen Festanschluss abgefragt. Er würde bei ca. Euro
800,00 für Wasser und Abwasser und bei ca. Euro 1.750,00
für den Elektroanschluss (incl. Tiefbau, Montage und Ma-
terial) liegen.

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses stimmen des-
halb dem Vorschlag der Verwaltung zu, dass dieser An-
schluss nicht realisiert wird.

Martina Hanke informiert die Mitglieder des Technischen
Ausschusses zusätzlich darüber, dass am Hugo-Fränzle-
Platz bereits ein Festanschluss vorhanden ist.

La Mona-Trio beim Kulturforum
Musiker mit vielen Auszeichnungen / Werke von Sostako-
witsch, Smetana und Mendelssohn-Bartholdy
Das „La Mona-Trio“, bestehend aus László Fogarassy
(Violine), Ana Helena Surgik (Violoncello) und Moema Ro-
drigues (Piano), spielen am Sonntag, 15. Juni 2008 um 19
Uhr beim Kulturforum Wolfach in Zusammenarbeit mit

der Werkstatt für Tasteninstrumente Haslach im histori-
schen Rathaussaal Werke von Dmitri Schostakowitsch,
Friedrich Smetana und Felix Mendelssohn-Bartholdy.
Das La Mona-Klaviertrio wurde gegründet von Moema
Rodrigues und Ana Helena Surgik, inspiriert durch ihre
damaligen Professoren an der Musikhochschule Luzern
Ivan Klansky und Marek Jerie, beides Mitglieder des be-
kannten Guarneri Trios in Prag.
In László Fogarassy fanden sie den Geiger, der mit seinem
ungarischen Temperament bestens zu den zwei Frauen mit
brasilianischen Wurzeln passt.
Die drei Musiker erarbeiten das reichhaltige Schaffenswerk
der Klavier-Trio-Kompositionen und bringen diese in in-
teressanten Programmzusammenstellungen bei zahlrei-
chen Konzertreihen zur Aufführung. Es sind drei bemer-
kenswerte Künstler, die auf einige Auszeichnungen zurück-
blicken können. Der ungarische Geiger László Fogarassy
ist Sonderpreisträger beim Internationalen Geigenwettbe-
werb im schweizerischen Sion und ist Erster Geiger im Bas-
ler Sinfonieorchester und im László-Quartett. Die Pianistin
Moema Rodrigues stammt aus der Schweiz und ist mehrfa-
che Preisträgerin an verschiedenen Wettbewerben für jun-
ge Musiker in der Schweiz. Die brasilianische Cellistin Ana
Helena Surgik spielt bei den Orchestern Basel Sinfonietta,
Consortium Musicum Zürich, Kammerphilharmonie
Graubünden sowie den Salzburger Chamber Solists und ist
Preisträgerin bei verschiedenen Wettbewerben in Brasilien.
Karten gibt es im Vorverkauf bei: Tourist-Info Wolfach,
Tel. 07834/835353. Für Schüler ist der Eintritt frei.

Die Pianistin Moema Rodrigues (von links), der Geiger
László Fogarassy und die Cellistin Ana Helena Surgik
spielen als „La Mona-Trio“ beim Kulturforum Wolfach
Werke von Schostakowitsch, Smetana und Mendelssohn-
Bartholdy.

12.06.1936 Pedrosa, Fernando Sequeira 72 Jahre
Oberwolfacher Str. 50

13.06.1930 Bühler, Agate 78 Jahre
Obere Baumgartenstr. 2

16.06.1938 Kopp, Agnes 70 Jahre
Sonnhalde 34

18.06.1927 Heck, Frieda 81 Jahre
Vorstadtstr. 46

19.06.1920 Frech, Anna Maria 88 Jahre
Luisenstr. 2

AltersjubilareKulturelles
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Grund- und Hauptschule
mit Werkrealschule Wolfach

„Der Kleine Tag“ – ganz groß
Die Musical-AG der GHWRS Wolfach hat wieder ein neu-
es Stück erarbeitet.
Angeregt durch den großartigen Erfolg bei der Aufführung
des Musicals „Ferdinand,der Stier“ im letzten Jahr haben
die Schülerinnen und Schüler zusammen mit einer großen
Schar mithelfender Eltern ein neues Musical einstudiert, das
am 21. und 22.Juni in der Festhalle Wolfach zur Aufführung
kommen wird: „Der Kleine Tag“ von Rolf Zuckowski.
Das auf einer Erzählung von Wolfram Eicke aufbauende
Musical erzählt die Geschichte eines kleinen Tages – der
23.April – der wie alle anderen Tage aus dem Lichtreich ein
einziges Mal zur Erde reisen darf. Die Zuschauer gehen mit
ihm auf diese spannende und vergnügliche, aber eben auch
einmalige Reise und hoffen mit ihm, dass er ein besonderer
Tag auf Erden wird. Denn etwas Besonderes möchte er
schon gerne sein, „Erste Reihe, Spitzenklasse!“, ein Tag an
dem Großartiges und Geschichtsträchtiges geschieht, so
wie zum Beispiel die Ent-deckung Amerikas oder die Er-
findung der geschliffenen Linse.
Bevor es aber so weit ist muss er geduldig warten bis er an
der Reihe ist und viel zu schnell ist sein Tag auf der Erde
auch schon wieder vorbei. Was er erlebt und was die ande-
ren Tage im Lichtreich davon halten, ob es gutes Ende
nimmt und er ein „berühmter Tag“ wird, der „sogar im Le-
xikon steht“, kann man bei den Aufführungen in der Fest-
halle heraus finden.
Karten kosten im Vorverkauf 4,- bzw. 2.- Euro, an der
Abendkasse für Erwachsene einen Euro mehr.
Die Musical-AG der Grund- und Hauptschule mit Werkre-
alschule Wolfach ist eine Kooperation der Theater-AG un-
ter der Leitung von Frau Sonja Günter, der beiden
Schulchöre unter der Leitung von Rektorin Rosemarie
Armbruster (GS) und Herrn Michael Schmider (HS) sowie

der unermüdlichen Elterschaft, die für Dekoration, Büh-
nentechnik, Kostüme sowie die Bewirtung an den Auf-
führungstagen verantwortlich zeichnet. Alle interessierten
Familien mit Kindern und selbstverständlich alle Musik-
freunde aus Wolfach und Umgebung sind sehr herzlich ein-
geladen.

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Hauptversammlung in Geisingen
Der Schwarzwaldverein Wolfach unternimmt am Sonntag,
den 15. Juni eine Tageswanderung von Immendingen nach
Geisingen mit anschließender Teilnahme an der Wander-
kundgebung und Wimpelausgabe des Hauptvereines die
etwa um 14.00 Uhr beginnt.
Wir wandern von Immendingen auf dem Traufweg an der
Donau entlang mit immer wieder schönen Ausblicken bis
nach Geisingen, wo wir um die Mittagszeit ankommen
werden. Für Essen und Getränke ist auch hier gesorgt.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 9 km und eine Gehzeit von
etwa 3 Stunden.

Vereine

Kirchen

Schulen

LICHTERFEST ´08LICHTERFEST ´08
mit der

RIVA – BAND
-Eintritt frei-

Freitag, 20. Juni 2008 ab 18 Uhr
auf dem Kirchplatz, Wolfach

bei Regen im Kath. Gemeindehaus

... Der Sommerabend auf dem Kirchplatz...
für Groß und Klein

bei leckerem Essen und fetziger Musik

Veransta lter: Kath. Kirchengemeinde, Elternbeirat des Kath. Kindergartens St. Laurent ius

Kindergärten
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Die Wanderstrecke ist relativ unbeschwerlich.
Die An- und Rückfahrt erfolgt mit dem Zug.
Wir treffen uns um 8.50 Uhr am Park& Ride Platz Wolfach.
Anschließend wird in Fahrgemeinschaften wenn es mög-
lich ist bis nach Hausach gefahren.
Die Abfahrt von Hausach ist pünktlich um 9.21 Uhr.
Ankunft in Immendingen ist um 10.28 Uhr. Rückfahrt nach
Hausach erfolgt nach Absprache und Zeit. Wir fahren mit
dem Baden-Württemberg-Ticket.
Organisation und Führung übernimmt Jochen Pilsitz.
Auch zu dieser Veranstaltung sind wieder alle Wander-
freunde ,Gäste und Nichtmitglieder willkommen.
Ein kleines Vesper mit Getränke wäre nicht verkehrt.

Neues Flair beim Hofecklefest 2008 mit Zeltgottesdienst,
Volkswandertag und Handwerkervesper
Auf dem idyllisch gelegenen Hofeckle veranstaltet der
Schwarzwaldverein Wolfach am 6.und 7. Juli sein dies-
jähriges Sommerfest. Der Festplatz liegt auf dem Höhen-
rücken beim Ehrenmal über dem Stadtteil Straßburger
Hof zwischen Wald und Wiesen und bietet einen reizvollen
Blick in den Stadtkern und nach Kirnbach.
Das Fest beginnt am Sonntag mit einem Zeltgottesdienst.
Im Anschluss ist Frühschoppenkonzert und Mittagessen
mit allerlei Spezialitäten. Am Nachmittag erfolgt ab 16.00
Uhr die Ehrung der Volkswanderteilnehmer und die Preis-
verlosung. Das Fest klingt am Montag ab 17.00 Uhr mit ei-
nem Handwerkervesper und Unterhaltungsmusik aus.
Zum Aufbau des Festzeltes können sich rüstige Rentner
und andere Helfer schon jetzt bei Anton Jehle, Tel. 6971,
melden.

Volkswandertag am 6. Juli 2008 in Wolfach
Im Zusammenhang mit dem Hofecklefest findet dieses
Jahr am Sonntag, 6. Juli, auch ein Volkswandertag statt,
wobei zwei ausgeschilderte Wanderstrecken – 12,5 km und
8,0 km – zur Auswahl stehen. Beide Strecken bieten herr-
liche Ausblicke auf Wolfach und Umgebung. Die kürzere
Strecke kann auch mit Kinderwagen befahren werden, je-
doch enthält sie kurze Anstiege.
Auf halber Strecke ist eine Verpflegungsstation eingerich-
tet. Trotzdem sollten Getränke mitgenommen werden. Die
Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.
Start ist von 08.30 - 11.30 Uhr bei der Realschule Wolfach
(Parkplätze vorhanden). Zielschluss ist um 16.00 Uhr im
Festzelt. Die Startgebühr beträgt 3 für Erwachsene, Kin-
der sind frei. Die Startkarten nehmen am Nachmittag bei
der Pokalvergabe an einer Verlosung teil, wobei attraktive
Preise zu gewinnen sind.

Gruppenwertung:
Die Teilnehmer können sich in folgenden vier Kategorien
anmelden:
a) Vereine aus Wolfach
b) Frauengruppen
c) Männergruppen
d) Variable Gruppen
Die zwei jeweils größten Gruppen aus den Kategorien er-
halten Pokale unabhängig davon, welche Strecke gewan-
dert wurde.

Nähere Auskünfte erteilt Erwin Maulbetsch, Tel.
07834/9565.

DRK Ortsverein Wolfach
DRK führt Grundlehrgang "Technik und Sicherheit" fort
Im nächsten Dienstabend wird der Grundlehrgang mit
dem Teilbereich "Richtiger Umgang mit Handwerkzeugen
im Einsatz" fortgesetzt.
Treffpunkt ist am Donnerstag, den 12. Juni um 20:00 Uhr
im DRK-Heim.
Die Leitung des Abends liegt in den Händen von Udo
Burkhard.
Interessierte Gäste sind hierzu herzlich eingeladen.

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat der Saison 2007/08 gewann Thomas
Schirmer aus Oberwolfach mit 1.923 Punkten vor Willi
Finkbeiner aus Halbmeil mit 1.774 Punkten und Konrad
Keck, Kirnbach Mit 1.762 Punkte. Auf die Plätze 4 bis 6
kamen Karl Hildbrand, Wolfach 1.624 Punkte, Eva Win-
terhalter, Alpirsbach 1.620 Punkte und Peter Fix, Steinach
1.617 Punkte.
Der nächste Preisskat findet im Rahmen des Sommerfestes
der Imker am 21.Juni 2008 auf dem Festplatz beim Bie-
nenlehrstand statt. Beginn um 15.00 Uhr.

Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Erlebnisreiche Flug-Studienreise nach Bulgarien
Bei der diesjährigen Flug-Studienreise des Bildungswer-
kes Wolfach-Oberwolfach - eine Rundreise von Sofia über
Veliko Tarnovo, Varna nach Nessebar am Schwarzen Meer,
weiter über Kazanlak, Banzko, Plovdiv zur griechischen
Grenze nach Melnik und Sandanzki und zurück über Rila
nach Sofia - wurden die 44 Reiseteilnehmer bei verschie-
denen Kontakten mit der Bevölkerung sehr herzlich emp-
fangen mit Brauchtumsvorführungen und landestypischer
guter Bewirtung. Die einheimischen Gruppen aus den ein-
zelnen Dörfern erfreuten jeweils die Gäste mit Vorführun-
gen, Gesängen und Tänzen.

Die sehr kompetente und freundliche bulgarische Führerin
Tanja Georgieva informierte während der Reise über die
wechselvolle Geschichte und über das Leben der Bulgaren,
über Reichtum und Armut des neuen aufstrebenden EU-
Landes. Die Reiseteilnehmer konnten sich selbst überzeu-
gen von der schönen, ständig wechselnden Landschaft,
vom Flachland bis zu dem Balkangebirge und den hohen
Bergen der Rodopen, des Pirin und des Rilagebirges, von
den reichen Kulturgütern, den zahlreiche bulgarisch or-
thodoxen Klöstern mit den kunstvollen Ikonastasen und
der reichen Ausstattung, die heute zum Weltkulturerbe
zählen, aber auch von den freundlichen Menschen, die im-
mer wieder den Gästen auf der Straße und im Bus zuwink-
ten.

Euro 2008

beim

FC Wolfach

Euro 2008

beim

FC Wolfach

Im Rahmen der EURO 2008 werden alle Spiele mit

Deutscher Beteiligung in unserem Clubhaus an einer

Großleinwand gezeigt.

Unser Clubhaus ist immer 45 Minuten vor Spielbeginn geöffnet.
D a tu m

S a . , 0 7 .0 6 . , 1 8 :0 0 U h r S c h w e iz : T s c h e c h ie n
S a . , 0 7 .0 6 . , 2 0 :4 5 U h r P o r tu g a : T ü rk e i

S o . , 0 8 .0 6 . , 1 8 :0 0 U h r Ö s te r r e ic h : K ro a t ie n
S o . , 0 8 .0 6 . , 2 0 :4 5 U h r D e u t s c h la n d : P o le n

D o . , 1 2 .0 6 . , 1 8 :0 0 U h r K ro a t ie n : D e u t s c h la n d

D o ., 1 2 .0 6 . , 2 0 :4 5 U h r Ö s te r r e ic h : P o le n

M o ., 1 6 .0 6 . , 2 0 :4 5 U h r P o le n : K ro a t ie n
M o ., 1 6 .0 6 . , 2 0 :4 5 U h r Ö s te r r e ic h : D e u t s c h la n d

D o ., 1 9 .0 6 . , 2 0 :4 5 U h r S ie g e r G r . A : Z w e it e r G r . B

F r . , 2 0 .0 6 . , 2 0 :4 5 U h r S ie g e r G r . B : Z w e ite r G r . A

M i. , 2 5 .0 6 . , 2 0 :4 5 U h r S ie g e r V F 1 : S ie g e r V F 2

S o . , 2 9 .0 6 . , 2 0 :4 5 U h r E n d s p ie l

P a a r u n g

V ie r te l f in a le

V o r r u n d e

H a lb f in a le
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Brot und Kräuter zur Begrüßung im Dorf Dobarsko –
Brauchtumsvorführungen unter Miteinbeziehung der Rei-
seteilnehmer

Reisegruppe des Bildungswerkes Wolfach-Oberwolfach
vor der russischen Gedächtniskirche Schipka (zum Geden-
ken der russischen und bulgarischen Gefallenen beim
Kampf gegen die Türken am Schipkapass).
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Veranstaltungskalender
12.06.2008, 17:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Sportplatz
Kirnbach Open

13.06.2008, 17:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Sportplatz
Kirnbach Open

14.06.2008, 10:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle Realschule
Volleyball-Stadtmeisterschaften

14.06.2008, 17:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Sportplatz
Kirnbach Open

14.06.2008, 20:00 Uhr - Wolfach, Schlosshof
Open-Air-Konzert der Stadtkapelle Wolfach
200 Jahre Stadtkapelle Wolfach

15.06.2008, 11:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Biesle
Frühschoppenkonzert der Trachtenkapelle Kinzigtal
Konzert zur Einweihung der Freizeitanlage Biesle

15.06.2008, 14:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Singnachmittag
Veranstaltung des Kindergarten St. Martin

15.06.2008, 19:00 Uhr - Wolfach, Rathaussaal
Konzert mit Laszlo Fogarasi

18.06.2008, 19:30 Uhr - Wolfach, Kurgarten
Konzert des MGV Bergecho St. Roman
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu diesem
Konzert eingeladen, bei Regen wird die Veranstaltung ins
kath. Gemeindehaus St. Laurentius verlegt.

18.06.2008, 20:00 Uhr - Oberwolfach, Hotel 3 Könige
Sommerabendkonzert der Trachtenkapelle Oberwolfach
Bei Regen findet das Konzert in der Festhalle statt.

19.06.2008, 19:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
50 Jahre Kindergarten St. Nikolaus
Festakt anlässlich des Jubiläums

20.06.2008, 18:00 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt und Uhr-
zeit bitte der Tageszeitung entnehmen.
24-Stunden-Wanderung
Erneut wagt Adolf Hauer das Abenteuer einer 24-Stun-
den-Wanderung".

20.06.2008, 18:00 Uhr - Wolfach, Kirchplatz
Lichterfest des kath. Kindergartens St. Laurentius

21.06.2008, 18:00 Uhr - Wolfach, Narrenkammer
Helferfest der freien Narrenzunft Wolfach

22.06.2008, 09:00 Uhr - Wolfach, Treffpunkt und Uhrzeit
bitte der Tageszeitung entnehmen.
Sonntagswanderungen des Schwarzwaldvereins Wolfach
Familienwanderung auf dem Schneckenberg bei Weißen-
bach/Schönwald

Organisation: A. Kopp und C. Hirt
An- und Rückfahrt mit dem Bus, Fahrtkostenanteil: Erw.
10,00 EUR, Kinder frei. weitere Informationen bitte in der
Presse beachten.

22.06.2008, 09:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
50 Jahre Kindergarten St. Nikolaus
Fest anlässlich des Jubiläums

22.06.2008, 11:00 Uhr - Wolfach, Marktplatz
Konzert der Bläserjugend Kinzigtal
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu dieser
Veranstaltung eingeladen.

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Dienstag:
Nordic-Walking-Treff der Skizunft Wolfach
18:30 Uhr - Wolfach, Treffpunkt: Raiffeisen Markt
Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Biken für Männer
18:30 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Alle männlichen Gäste und Einwohner herzlich eingeladen
sind. Die Teilnahme ist kostenlos.

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Reiten auf dem Schmidbauernhof
09:00 Uhr und 15:00 Uhr - Wolfach, Übelbach 23 -
Schmidbauernhof
Geführtes Ponyreiten und Ausritte auf Islandpferde.
Telefonische Terminvereinbarung und Anmeldung unter
07834/6769
Zusatztermine täglich möglich.

Nordic-Walking-Treff des Schwarzwaldvereins Wolfach
18:30 Uhr – Wolfach, über dem Tunnel/St. Jakobus-Weg
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Veranstaltungen
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Kinder- und Jugendtraining im Bike-Park
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Alle Kinder und Jugendliche sind recht herzlich eingela-
den. Helm und Handschuhe nicht vergessen. Weitere Infos
unter: www.bike-park-wolfach.de oder Tel.: 07834/4249
Thomas Moser.

Biken für Damen
18:30 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Alle weiblichen Gäste und Einwohner sind herzlich einge-
laden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Mountainbike-Treff der Skizunft Wolfach
19:00 Uhr - Wolfach, Treffpunkt: Raiffeisen Markt
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Kutschfahrten und Ponyreiten
Montags - Freitags
Wolfach, Horberlehof
Während der Saison können Sie nach Vereinbarung an
Kutschfahrten teilnehmen. Dauer der Fahrt: 1 Stunde, Ko-
sten: 8,00 EUR/Erwachsener; 5,00 EUR/Kind (max. 5 Per-
sonen) - Ponyreiten 10,00 EUR/halbe Stunde - Ausritte
12,00 - 15,00 EUR/Stunde. Anmeldung bei: Horberlehof -
Familie Fahrner, Tel.: 07834/6217

Dia-Vortrag über den Kinzigtäler Jakobusweg
"Von Loßburg nach Schutterwald"

Am Dienstag, 17. Juni 2008 findet um 20.00 Uhr im Kath.
Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach ein Farbdiavortrag
statt von Schulamtsdirektor a. D. und Heimatschriftsteller
Kurt Klein, Hausach über das Thema: Der Kinzigtäler Ja-
kobusweg.
Der Vortrag eröffnet eine Reihe von Veranstaltungen, die
zum 575 - jährigen Jubiläum von St. Jakob Wolfach statt-
finden. Herr K. Klein wird in seinem Vortrag am 17. Juni
in Wort und Bild über den 1993 geschaffenen "Kinzigtäler
Jakobusweg" von Loßburg nach Schutterwald berichten.
Dabei wird der über 100 km lange Weg nicht nur beschrie-
ben, sonders kenntnisreich durch viele heimatkundliche
Informationen über Land und Leute, einsame Wallfahrts-
orte, Kirchen, Klöster, Kapellen, Burgen und Schlösser er-
gänzt. Noch mehr, auf dem Gang zu den Verehrungsstätten
des hl. Jakobus im Kinzigtal fließen immer wieder Hin-
weise und Erinnerungen an den großen, historischen Pil-
gerweg, den "Camino" nach Santiago de Compostela in
Nordspanien ein. Dadurch wird der Vortrag über die hei-
matlichen Gefilde hinaus in etwa auch zu einem geistigen
Nachvollzug einer Reise zum Apostelgrab, der von jeher
bis in unsere Tage eine europäische Bedeutung beigemes-
sen wird.

Der Kinzigtäler Jakobusweg vom Kloster Wittichen
nach St. Jakob
- Ein Pilgerweg mit heimatkundlichen Erklärungen und

meditativen Stationen -
Am Samstag, den 28. Juni 2008 findet unter der Leitung
von Schulamtsdirektor a.D. Kurt Klein und Diakon Willi
Bröhl eine Wanderung statt von Wittichen nach St. Jakob
mit heimatkundlichen Erklärungen und meditativen Sta-
tionen unterwegs. Die Teilnehmer können dabei einen Teil
des Kinzigtäler Jakobusweges als Pilger erleben.

Die heimatkundlichen Erklärungen können dabei eine Hil-
fe sein, die Situation vieler Pilger und Pilgerinnen vergan-
gener Jahre auf diesem traditionsreichen Weg nachzuemp-
finden. An einzelnen Stationen werden Impulse gegeben
für den eigenen persönlichen Lebens- und Glaubensweg.

Die Busabfahrt erfolgt um 8.30 Uhr am Kirchplatz St. Lau-
rentius Wolfach. Die Wanderstrecke Wittichen-St. Roman-
Ippichen-St. Jakob beträgt 18 km. Das Mittagessen kann
mit Rucksackverpflegung oder durch Mittagessen auf dem
Benzenhof eingenommen werden. Um 17.00 Uhr findet in
St. Jakob ein Wortgottesdienst statt. Anschließend ist
gemütliches Beisammensein vorgesehen. Die Kosten betra-
gen 8 Euro.

Die Anmeldung ist erforderlich bis 16. Juni im Kath. Pfarr-
büro St. Laurentius Wolfach.

Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach
Öffnungszeiten in Wolfach
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr.

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Täglich von 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet
Sonderführungen auch außerhalb der Öffnungszeiten nach
telefonischer Absprache, unter Tel. 9420 oder 9462, möglich.

Besucherbergwerk „Grube Wenzel“
Dienstag bis Sonntag jeweils um 11.00, 13.00 und 15.00
Uhr garantierte Führungen.

Minigolfplatz Wolfach
täglich 14.00 - 22.00 Uhr
Ausgabe der Schläger und Bälle im Gasthaus „Herrengarten“.
(Schläger- und Ballausgabe bis 21.00 Uhr)
Spielgebühren:
Erwachsene € 1,50
Mit Schwarzwald-Gästekarte € 1,00
Kinder bis 16 Jahre € 0,50

Öffnungszeiten
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Minigolfplatz Oberwolfach
Täglich von 13.00 bis 19.00 Uhr.
Bei Regen geschlossen.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. + 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr
geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 17.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise ab sofort neu:
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag besteht täglich die Möglichkeit,
zwischen 9.00 und 17.00 Uhr auf der Mineralienhalde (und
nicht der Abraumhalde) nach den seltenen Mineralien der
weltweit bekannten Grube Clara zu suchen.

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 14. Juni
17.00 –
18.00 Uhr In St.Laurentius: Beichtgelegenheit.
19.00 Uhr In St.Marien: Sonntagvorabendmesse. Be-

sonderes Gedenken für Wilhelm u.Rosalia
Bonath. Wir gedenken auch folgender
Jahrtage/ Anliegen, für die die hl. Messe
auswärts gefeiert wird: für Klemens u.Sven
Rauber; für Philipp Haas; Theresia
Schrempp, Eltern u.Schwiegereltern; Wil-
helm Schrempp; anl. einer Silberhochzeit;
Augustin Dieterle; Andreas u.Anna Ganter
u.verstorb.Kinder; Alfons u.Helena Schil-
linger.

Sonntag, 15. Juni – 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
In St.Laurentius: Eucharistiefeier. Beson-
deres Gedenken für die verstorbenen Bus-
fahrer. Wir gedenken auch folgender Jahr-
tage/ Anliegen, für die die hl. Messe aus-
wärts gefeiert wird: für Franziska u.Rai-
mund Vollmer; Anna Fröhr; für Helena
Springmann (gest.); für Emma u. Sebasti-
an Harter.
In St.Roman: Eucharistiefeier mit Auf-
nahme der neuen Ministranten/innen. Be-
sonderes Gedenken für Anna u.Josef Ge-
bele und Johannes Haas.

Montag, 16. Juni
HL.MESSE VOM TAG
19.00 Uhr In St.Laurentius: Eucharistische Anbetung.
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 17. Juni – HL.BENNO
7.35 Uhr In St.Bartholomäus:

Schülerwortgottesdienst.
7.45 Uhr In St.Laurentius: Schülerwortgottesdienst.

15.00 Uhr Im Joh.-Brenz-Heim: Eucharistiefeier.
Mittwoch, 18. Juni – Keine Frauenmesse.

Donnerstag, 19. Juni – HL.MESSE VOM TAG
8.00 Uhr In St.Marien: Schülerwortgottesdienst.
9.30 Uhr In St.Roman: Eucharistiefeier der Kfd St.

Roman.
Freitag, 20. Juni – HL.MESSE VOM TAG
ab 18.00 Uhr Lichterfest auf dem Kirchplatz, bei Regen

im Gemeindehaus.
19.00 Uhr In der Schlosskapelle: Eucharistiefeier.

Besonderes Gedenken für Franz-Josef
Schmid und Erich Kessler. Wir gedenken
auch folgender Jahrtage/ Anliegen, für die
die hl. Messe auswärts gefeiert wird: für
einen lieben Verstorbenen; für Heinrich u.
Amalie Stein (gest.); für Martha Schneider
(gest.).

Samstag, 21. Juni – HL.ALOISIUS GONZAGA
13.00 Uhr In St.Marien: Hochzeitsmesse mit Trauung

von Maria Echle und Heiko Kern.
14.00 Uhr In der Schlosskapelle: Hochzeitsmesse mit

Trauung von
19.00 Uhr Joachim Wöhrle und Kristina Jersek.

In St.Laurentius: Sonntagvorabendmesse.
2. Seelenamt für Bruno Isenmann. Wir ge-
denken auch folgender Jahrtage/ Anlie-
gen, für die die hl. Messe auswärts gefeiert
wird: für Jean-Paul Kauss u.Charles
Waag; für Josefine Vollmer; Agnes Schil-
linger; Alfons u.Berta Armbruster; Maria
Schmieder; für Emil Krausbeck; für Apo-
lonia u.Leo Hohendorf.

Sonntag, 22. Juni – 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
50 JAHRE KINDERGARTEN ST.NIKOLAUS
8.15 Uhr In St.Marien: Eucharistiefeier. Besonderes

Gedenken für Friedbert Dieterle. Wir ge-
denken auch folgender Jahrtage/ Anlie-
gen, für die die hl. Messe auswärts gefeiert
wird: für Franz Armbruster; für Cäcilie
Armbruster; für Karolina Fritsch; für
Frieda Groß u.Eltern.

10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Eucharistiefeier für
die Seelsorgeeinheit mit Beteiligung des
Kindergartens St.Nikolaus anlässlich des
50-jährigen Bestehens.

10.00 Uhr In St.Roman: Wortgottesdienst.

Unterkunft für die Berliner Jugendkantorei
Vor einiger Zeit haben wir im Pfarrblatt nach Unterkünf-
ten für die Berliner Jugendkantorei gesucht. Die Berliner
Jugendkantorei gastiert auf ihrer Konzertreise am Mitt-
woch, dem 27.08.2008 in Wolfach und gibt in St. Laurenti-
us um 19.30 Uhr ein Konzert. Die Jugendkantorei besteht
aus 17 männlichen und 23 weiblichen Mitgliedern zwi-
schen 16 und 26 Jahren. Wir sind bestrebt, die Sängerinnen
und Sänger, den Chorleiter und seine Gattin sowie den
Busfahrer privat unterzubringen. Einige wenige Unter-
künfte haben wir bereits, dennoch suchen wir dringend
noch weitere Unterkünfte. Die Sängerinnen und Sänger
haben keine hohen Ansprüche. Falls Sie eine oder mehrere
Personen vom 27. bis 28. August 2008 unterbringen kön-
nen, melden Sie sich bitte beim katholischen Pfarramt
Wolfach, Tel. 07834/295. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 02.08./04.10./15.11.2008 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 24.08./21.09./07.12..2008 um 11.30 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 28.06./20.09.29.11.2008 um 17.30 Uhr
Sonntag, 05.10./16.11.2008 um 11.30 Uhr;
St. Roman
Sonntag, 30.11.2008
um 11.30 Uhr
Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Donnerstag, 19.06.; 24.07.; Montag, 18.08.;
15.09.; 29.09.; 10.11.2008

Kirchen
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Katholische Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: Dienstag, 16.30-18.00 Uhr, Donnerstag,
17.00-18.30 Uhr.
Katholische Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungs-
zeiten: jeden Donnerstag von 16.00 –17.30 Uhr und am
1.und 3. Dienstag im Monat ebenfalls von 16.00 – 17.30 Uhr.

Der Kinzigtäler Jakobusweg vom Klos-
ter Wittichen nach St.Jakob – Ein Pil-
gerweg mit heimatkundlichen Er-
klärungen und meditativen Stationen.
Am Samstag, den 28. Juni 2008, findet
unter der Leitung von Schulamtsdirek-
tor a.D. Kurt Klein und Diakon Willi
Bröhl eine Wanderung statt von Witti-
chen nach St.Jakob mit heimatkundli-
chen Erklärungen und meditativen Sta-
tionen unterwegs. Die Teilnehmer kön-
nen dabei einen Teil des Kinzigtäler Ja-
kobusweges als Pilger erleben. Die hei-

matkundlichen Erklärungen können dabei eine Hilfe sein,
die Situation vieler Pilger und Pilgerinnen vergangener
Jahre auf diesem traditionsreichen Weg nachzuempfinden.
An einzelnen Stationen werden Impulse gegeben für den
eigenen persönlichen Lebens- und Glaubensweg.
Die Busabfahrt erfolgt um 8.30 Uhr am Kirchplatz St.Lau-
rentius Wolfach. Die Wanderstrecke Wittichen-St-Roman-
Ippichen-St. Jakob beträgt 18 km. Das Mittagessen kann
mit Rucksackverpflegung oder durch Mittagessen auf dem
Benzenhof eingenommen werden. Um 17.00 Uhr findet in
St.Jakob ein Wortgottesdienst statt. Anschließend ist
gemütliches Beisammensein vorgesehen. Die Kosten betra-
gen 8 Euro. Die Anmeldung ist erforderlich bis 16. Juni im
Kath.Pfarrbüro St.Laurentius Wolfach.

Familiennachmittag auf dem Pavillon

Die KJG und die Kolpingsfamilie Wolfach veranstalten
gemeinsam am Sonntag, dem 22. Juni, auf dem Pavillon in
Wolfach einen Familiennachmittag, zu dem alle interes-
sierten Familien der Seelsorgeeinheit herzlich eingeladen
sind. Ab etwa 11.00 Uhr vormittags besteht die Möglich-
keit zu grillen. Dazu sollte das Grillgut, Besteck und Ge-
schirr selbst mitgebracht werden. Für Kaffee und Kuchen
dagegen ist gesorgt. Ein Spielenachmittag sorgt für Kurz-
weile und natürlich darf auch die Knaxburg nicht fehlen.
Ein fröhlicher und unbeschwerter Tag findet einen feierli-
chen Abschluss durch eine gemeinsame Eucharistiefeier
gegen 17.00 Uhr mit Pfarrer Wolfgang Kribl.

Ein Kick mehr Partnerschaft – KEK Kurs - Gesprächs-
training für Paare
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die Qua-
lität ihrer Beziehung in hohem Maße. Die Kath.Regionalstel-
le der Region Ortenau bietet Paaren, die ihre Kommunikati-
onsfähigkeiten intensivieren wollen, neue Seminare (KEK –
Konstruktive Ehe und Kommunikation) an. Geschulte Trainer
unterstützen die Paare dabei, Techniken zu erlernen, um sich
richtig auszudrücken und gegenseitig zuzuhören. Der nächste
Kurs findet vom 04. – 06.07.2008 (Teil 1) und 18. – 19.07.2008
(Teil 2) in der Kath.Regionalstelle in Offenburg statt. Anmel-
dung und Information: Kath.Regionalstelle, Region Ortenau,
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781/9250-0, eMail:
regionalstelle@kath-ortenau.de.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.

In St.Marien:
Donnerstags 19.00 Uhr und eine halbe Stunde vor der
Abendmesse.
In St.Roman:
Sonntags 19.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Für unsere Jugendlichen:
Vom 11.-13. Juli ist es wieder mal so weit:
CVJM-Badentreff in Bruchsal!
Nähere Infos unter www.cvjm-baden.de unter „Veranstal-
tungen“ „ Badentreff“
Kosten: 30,- Euro
Anmeldung bei Klaus Nagel, Hohenstein 1a
77761 Schiltach, Tel 07836/2144
Für alle neuen Konfirmanden:
Konifcamp vom 10.-13. Juli in Sulz am Eck!
Anmeldung im Pfarramt oder bei Pfr. Elsässer,
Tel:07834/6922
Ev. Stadtkirche in Wolfach
Sonntag, 15.06.08
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Elsässer, gleichzeitig

Kindergottesdienst, anschließend Kirch-
kaffee

Montag, 16.06.08
19.30 Uhr Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum
Dienstag, 17.06.08
15.00 Uhr –
16.30 Uhr Jungschar Klasse 2 – 5
17.00 Uhr –
18.30 Uhr Jungschar Jungen Klasse 5 – 7

im Gemeindezentrum mit Diakon Klaus
Nagel

Mittwoch, 18.06.08
15.30 –
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

zentrum
Donnerstag, 19.06.08
18.30 Uhr Jugendkreis„JuKs“ im Pfarrhaus, Fried-

richstr. 19
Sonntag, 22.06.08
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Elsässer

gleichzeitig Kindergottesdienst

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
So, 15.06.08 und So 22.06.08 kein Gottesdienst
So, 29.06.08 und an den folgenden beiden Sonntagen
Gottesdienst mit Pfr. Volker Sobboll aus Duisburg

Ev. Pfarramt Kirnbach
Donnerstag, 12.06.:

Seniorenfahrt nach Beuron.
Abfahrt um 12.00 Uhr ab Bauhof in Kirn-
bach.

Samstag, 14.06.:
14.00 Uhr Trauung von Stefan und Uschi Grieß-

baum, geb. Klausmann, Einödstraße 1 in
der Kirnbacher Kirche.

Sonntag, den 15.06.
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Elsässer

Mittwoch, 18.06.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im

evangelischen Gemeindezentrum Wolfach
Sonntag, 22.06.:
10.15 Uhr Waldgottesdienst am Morgethofweg, an-

läßlich des Imkerfestes, Pfr. Elsässer
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Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule

Schulung für den öffentlichen Predigtdienst
20.10 Uhr: Dienstzusammenkunft

Schulung über die praktische Anwendung
biblischer Erkenntnis

Sonntag
09.30 Uhr: Zusammenkunft für die Öffentlichkeit

Thema: „Diene Jehova mit einem freudi-
gen Herzen"
(Psalm 100:2; 2. Korinther 9:7)

10.10 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Junge Leute, denkt heute schon
an euren großen Schöpfer“ (Prediger 12:1)

Montag
18.30 Uhr: Bibelstunde in russischer Sprache
Dienstag
19.00 Uhr: Betrachtung des Bibelbuches Offenbarung:

"Was verlor die Menschheit, als Adam und
Eva sündigten und welcher Vorsatz Gottes
hat sich nicht geändert?"
(Offenbarung 20:9b-13; Römer 5:12,14)

Die Zusammenkünfte werden im Königreichssaal, Barba-
rastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen sind
herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: Telefon 07831 - 8907
Jehovas Zeugen im Internet: www.jehovaszeugen.de

Amt für Landwirtschaft
Versuchsfeldtag in Mahlberg-Orschweier
Auf dem zentralen Versuchsfeld Orschweier veranstaltet
das Amt für Landwirtschaft beim Landratsamt Ortenau-
kreis am Freitag, 20. Juni, den traditionellen Versuchsfeld-
tag in Zusammenarbeit mit dem Amt für Landwirtschaft
Emmendingen, teilt das Landratsamt Ortenaukreis mit.
Eröffnung ist um 9:30 Uhr. Führungen durch die Sorten-,
Düngungs-, Pflanzschutz- und anbautechnischen Versu-
che finden um 10 Uhr und um 13:30 Uhr statt. In der Mit-
tagspause besteht Gelegenheit zur Diskussion mit Vertre-
tern der Genossenschaften, des Landhandels, der Firmen
und der amtlichen Beratung. Für Bewirtung ist gesorgt.

Selbsthilfegruppen
Neue Selbsthilfegruppe für Akne Inversa-Erkrankte
An Akne Inversa Erkrankte können sich einer neuen
Selbsthilfegruppe anschließen. Eine Initiatorin des bun-
desweiten Internetforums für Betroffene (www.akneinver-
sa.forumieren.de) möchte im Ortenaukreis eine Gesprächs-
gruppe ins Leben rufen, so das Landratsamt Ortenaukreis
in einer Pressemitteilung.
Akne Inversa ist eine entzündliche Erkrankung der Haut in
den großen Beugenregionen des Körpers wie Achseln,
Oberschenkelinnenseiten, Gesäß, Brustfalten und Genital-
bereich sowie die Leistenregion. Die Erkrankung verläuft
chronisch und kann die gesamte Haut und das Unterhaut-
fettgewebe der betroffenen Region vollständig zerstören.
Großflächige Narben und Fistelgänge bilden sich aus. Die
Entzündungen verursachen ständig starke Schmerzen und
einen unangenehmen Geruch.
Nach heutigem Stand lässt sich die Krankheit nur opera-
tiv behandeln, doch kann auch eine Operation neue Ent-
zündungen nicht ausschließen. Daher ist bei Akne Inversa
meist eine Dauerbehandlung mit fachmännischer Wund-

versorgung notwendig. Der langwierige Heilungsprozess
belastet sowohl die Erkrankten als auch deren Angehöri-
ge. Betroffene ziehen sich folglich zunehmend zurück.
Akne Inversa-Erkrankte, die sich für eine Selbsthilfegrup-
pe interessieren, erhalten weitere Informationen über die
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt, Te-
lefon: 0781 805 9771.

Selbsthilfegruppe „Laktoseintoleranz
(Milchzuckerunverträglichkeit) Offenburg/Ortenau“
Ein Enzym streikt – Kleine Ursache, große (Aus-)Wirkung!
Sie haben Beschwerden und können diese nicht deuten? -
Laktoseintoleranz = Milchzuckerunverträglichkeit macht
sich mit verschiedenen Symptomen bemerkbar:
Völlegefühl, Blähungen, Bauchschmerzen, Bauchkrämpfe,
Koliken, Verstopfung, Durchfall und Übelkeit bis hin zum
Erbrechen, u.v.m.
Um etwas Licht in das Dunkel dieser heimlichen Volks-
krankheit zu bringen, haben wir im Sept. 2004 unsere
Selbsthilfegruppe „Laktoseintoleranz (Milchzuckerunver-
träglichkeit) Offenburg/Ortenau“ gegründet.
Wir setzen uns voll für die Belange der von Laktoseintole-
ranz Betroffenen ein. Wir erörtern die Problematik dieses
Krankheitsbildes und welche Erleichterungen möglich
sind.
Aktiv tätig ist in unserer Gruppe der Ernährungsberater
der St. Josefsklinik in Offenburg, Herr Bernhard Stunder.
Ebenso kann Bäckermeister Wolfgang Glatz für das tägli-
che Leben gute Ernährungsratschläge geben.
Terminverlegung: Für alle, die uns schon kennen, möchten
wir darauf aufmerksam machen, dass wir unser Gruppen-
treffen vom ersten Montag im Monat auf den dritten Mon-
tag im Monat verlegt haben. Auch neu: Treffpunkt ist
zukünftig die Gaststätte „Brandeck“, Zeller Straße 44 in
77654 Offenburg.
Sonderveranstaltungen unserer Gruppe (Vorträge, etc.)
werden rechtzeitig in der Presse sowie im Internet bekannt
gegeben oder können telefonisch erfragt werden (siehe un-
ten bei Rückfragen).

Das nächste monatliche Gruppentreffen ist somit am Mon-
tag, 16. Juni 2008 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Brandeck“
(Nebenzimmer) in Offenburg, Zeller Straße 44.
- beim Schillergymnasium, neben der Kronenbrauerei –
- ausreichende Parkmöglichkeiten sind vorhanden -
Unsere Selbsthilfegruppe ist für alle offen, die mit dem
Krankheitsbild der Laktoseintoleranz konfrontiert sind.
Dazu zählen Betroffene, Angehörige und Interessierte.
Wir freuen uns schon heute auf Ihr Kommen und einen re-
gen Erfahrungsaustausch. Jede/r die/der sich aktiv ein-
bringen möchte, ist herzlich bei uns in der seit Sept. 2004
bestehenden Selbsthilfegruppe willkommen.
Für Rückfragen stehen wir telefonisch unter 0781 –
9267845 (I. Dold) und 0781 – 31152 (E. Ebert) sowie E-Mail
SHG-LI-OG-2004.Dold@t-online.de und bernhard.stun-
der@web.de gerne zur Verfügung.
Weitere Auskünfte finden Sie auch im Internet unter
www.libase.de und www.selbsthilfe-ortenau.de.

Erfahrungsaustausch & Termine 2008
Montag, 16.06.2008
Gasthaus Brandeck, 19.30 Uhr – Offenburg, Zeller Straße 44
Montag, 21.07.2008
Gasthaus Brandeck, 19.30 Uhr – Offenburg, Zeller Straße 44

- S O M M E R P A U S E -

Montag, 15.09.2008
Gasthaus Brandeck, 19.30 Uhr - Offenburg, Zeller Straße 44
Montag, 20.10.2008
Gasthaus Brandeck, 19.30 Uhr - Offenburg, Zeller Straße 44
09. Nov. 2008:
Selbsthilfengruppentag „Offenburg“, stattfindend im Kin-
zigtal

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Aus dem Kreisgeschehen
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Montag, 15.12.2008
Gasthaus Brandeck, 19.30 Uhr - Offenburg, Zeller Straße 44

Montag, 16.02.2009
Gasthaus Brandeck, 19.30 Uhr - Offenburg, Zeller Straße 44
Montag, 20.04.2009
Gasthaus Brandeck, 19.30 Uhr - Offenburg, Zeller Straße 44
Montag, 18.05.2009
Gasthaus Brandeck, 19.30 Uhr - Offenburg, Zeller Straße 44
Montag, 15.06.2009
Gasthaus Brandeck, 19.30 Uhr - Offenburg, Zeller Straße 44

Zusatztermine für öffentliche Info-Veranstaltungen / Son-
derveranstaltungen:
Werden rechtzeitig in der Presse und am Erfahrungsaus-
tauschgruppentreffen bekannt gegeben.

Siehe auch Internet:
www.libase.de oder www.selbsthilfe-ortenau.de

Auskünfte per E-Mail unter:
Libase.Dold@t-online.de und SHG-LI-OG-2004.Dold@t-
online.de sowie bernhard.stunder@web.de und SHG-LI-
OG-2004.stunder-web.de

Telefonische Auskünfte unter:
0781-51132 - E. Ebert oder 0781-9267845 - I. Dold

Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH
Virtuelle Reise mit den drei Löwen
Mit ihrem neuen Gewinnspiel „Stadt.Land.Fluss“ lädt die
Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH (NVBW)
zu einer virtuellen Reise mit Bus und Bahn durchs ganze
Ländle ein. Über die Homepage des 3-Löwen-Takts können
Nutzer ab dem 1. Juni fünf Wochen lang attraktive Preise ge-
winnen. Aufgabe ist es, herauszufinden, an welchem Ziel in
Baden-Württemberg sich die drei Löwen befinden.
„Mit dem Gewinnspiel Stadt.Land.Fluss erweitern wir unser
Leistungsangebot und möchten die Nutzer der Internetseite
www.3-loewen-takt.de auf eine spannende Tour kreuz und
quer durch Baden-Württemberg mitnehmen“, sagt Sonja
Haas-Andreas, Leiterin Marketing und Administration der
NVBW. Durch das Spiel führen die drei Löwen, die Maskott-
chen des 3-Löwen-Taktes und der Marke des Landes Baden-
Württemberg. Vier Wochen lang steuern sie unterschiedliche
Städte, Sehenswürdigkeiten oder Freizeitziele im ganzen
Bundesland an. Die drei Löwen rufen die Mitspieler dazu
auf, ihren Standort anhand von Bilderrätseln, Audiodateien
oder Google Maps zu erraten. In jeder Woche locken dabei
attraktive Gewinne. Am Ende der Spielzeit gibt es noch ein-
mal einen ganz besonderen Preis. Alle registrierten Mitspie-
ler werden per E-Mail an den Beginn der nächsten Spielrun-
de erinnert. Sonja Haas-Andreas (NVBW): „Wer den Anfang
des Gewinnspiels verpasst hat, kann die Wochenaufgaben
nachträglich lösen und hat so ebenfalls die Möglichkeit, an
der Abschlussverlosung teilzunehmen.“
Die spannende Tour der drei Löwen lässt sich ausgezeich-
net mit Bus und Bahn nach verfolgen. Über Fahrtzeiten,
Preise und Ziele informiert der 3-Löwen-Takt mit seiner
elektronischen Fahrplanauskunft, der Freizeitdatenbank
und der telefonischen Auskunft Löwenline unter www.3-
loewen-takt.de.

VHS Schiltach-Schenkenzell
Touristenkurs Italienisch
Die Volkshochschule Schiltach-Schenkenzell bietet ab 25.
Juni einen Italienischsprachkurs für Touristen in der
Nachbarschaftshauptschule in Schiltach an. Der Kurs um-
fasst 4 Termine und findet jeweils mittwochs von 18 – 20
Uhr unter der Leitung von Rossana Mellert statt. Der Kurs

bietet in kompakter Form ein Grundwissen der italieni-
schen Sprache, das für alltägliche Situationen bei einem
Aufenthalt in Italien hilfreich sein kann. Landeskundliche
und kulturelle Aspekte werden ebenso behandelt.
Anmeldeschluss ist der 18. Juni. Gebühr: 31,- Euro.
Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Te-
lefon 07836/5851, Fax 5859 oder E-Mail vhs@stadt-
schiltach.de.

LandFrauenverband Südbaden
und Badischer Sportbund

Übungsleiterausbildung „Präventive Gymnastik“ für Frauen
LandFrauenverband Südbaden und Badischer Sportbund
bilden in diesem Jahr zum 4. Mal sportbegeisterte Frauen
zur Übungsleiterin für präventive Gymnastik aus. Ein er-
fahrenes Trainerteam vermittelt die neuesten Trends des
Fitnesstrainings und der funktionellen Gymnastik. Unter-
richt in Sportpädagogik und Trainingslehre machen die
Teilnehmerinnen fit für die Leitung eigener Gymna-
stikgruppen.
Die 3-wöchige Ausbildung startet Ende Oktober 2008 mit
einem Wochenende in der LVHS St. Ullrich/Bollschweil.
Der Lehrgang dauert insgesamt bis April 2009 und findet
in Bollschweil und in der Sportschule Steinbach statt.
Auswärtige Teilnehmerinnen haben die Möglichkeit, vor
Ort zu übernachten. Für den gesamten Lehrgang fällt eine
Teilnahmegebühr von 170,-- Euro an. Weitere Infos und
Anmeldung beim LandFrauenverband Südbaden, Tel.:
0761/27133-28.
Anmeldeschluss: 15. Juli 2008

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Konstrukteur/in IHK - Beruf mit glänzender Zukunft
Konstrukteure werden gesucht wie die Stecknadeln im
sprichwörtlichen Heuhaufen. Beim IHK-BildungsZentrum
Südlicher Oberrhein beginnen deshalb noch in diesem Jahr
zwei Lehrgänge zum Abschluss Konstrukteur/in IHK im
Fachbereich Maschinenbau. Für Interessenten werden
zwei kostenlose und unverbindliche Informationsveran-
staltungen angeboten: am 19. Juni in Freiburg und am 3.
Juli in Offenburg. Beginn ist jeweils 17.00 Uhr. Die Lehr-
gänge starten ebenfalls an beiden Standorten: Am 9. Sep-
tember in Freiburg und am 10. September in Offenburg.
Zielgruppe sind Mitarbeiter, die bereits als Technische
Zeichner/innen oder Facharbeiter/innen in Industrie- und
Handwerk Berufserfahrung erworben haben. Der Lehr-
gang findet berufsbegleitend statt und dauert zwei Jahre.
Konstrukteur/innen werden von der Wirtschaft dringend
gesucht, wie zahlreiche Stellenanzeigen beweisen. Kon-
strukteure sind die schöpferischen Vorausdenker, die Ideen
und Erfindungen Form und Design geben.
Ein erfahrenes Dozententeam steht beim IHK-Bildungs-
Zentrum zur Verfügung, um den abwechslungsreichen
Lehrstoff praxisorientiert und auf dem neuesten Stand
von Wissenschaft & Technik zu vermitteln. Die Teilneh-
mer/innen sind nach Beendigung des Lehrgangs fit in der
Konstruktionsmethodik und haben die Arbeitsorganisati-
on fest im Griff. Im fachrichtungsübergreifenden Teil er-
fahren sie alles über das Spezialthema Maschinenbau.
Natürlich geht nichts ohne hochmoderne digitale Unter-
stützung. Der Lehrgang arbeitet deshalb mit der neuesten
Software im Bereich der technischen Dokumentationen.
Ein wichtiger Unterrichtspunkt sind die CE-Vorschriften,
denn im europaweiten und globalen Markt müssen spezi-
elle Rechtsverhältnisse beachtet werden. Zum Abschluss
des Lehrgangs erstellen die Absolventen eine Konstrukti-
onsaufgabe und können dann in einem Fachgespräch ihr
Wissen präsentieren. Weitere Informationen finden Inter-
essierte unter www.ihk-bz.de.
Beratung und Information:
Heidi Decker
Fon +49 (0) 781 92 03-7 53
h-decker@ihk-bz.de

Weiterbildung
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Veranstaltung „Saudi-Arabien und die Vereinigten
Arabischen Emirate“ am 20. Juni 2008 in Lahr
Das Königreich Saudi Arabien, heute schon das bei weitem
wirtschaftsstärkste Land der arabischen Welt, steht am
Anfang der größten Investitionswelle seiner Geschichte.
Das Wirtschafts- und Bevölkerungswachstum Saudi-Ara-
biens ist enorm. Schätzungen zufolge wird die Bevölke-
rung bis 2020 voraussichtlich von derzeit 26 auf 47 Millio-
nen ansteigen. Dies macht umfangreiche Investitionen im
Infrastruktur- und Baubereich nötig. Gleichzeitig sorgt der
anhaltend hohe Ölpreis für die entsprechende Liquidität
des Königreiches.
Aufgrund des hohen Bevölkerungswachstums gehen
Schätzungen von einer Verdoppelung des bestehenden
Häuser- und Wohnungsbestandes bis 2020 aus. Hinzu kom-
men Infrastruktur-Maßnahmen wie der Neubau von zahl-
reichen Schulen, Universitäten, technischen Instituten,
Krankenhäusern und Gesundheitszentren.
Saudi-Arabien lernt vom Erfolg seiner Nachbarn, den Ver-
einigte Arabischen Emiraten und will den Anschluss nicht
verpassen und die Abhängigkeit vom Erdöl mindern.
In dieser Veranstaltung erfahren die Teilnehmer, was bei
einem wirtschaftlichen Engagement in Saudi-Arabien und
in den VAE beachtet werden muss und welche Geschäfts-
strategien den meisten Erfolg versprechen. Detailfragen
können in der anschließenden Diskussion direkt mit den
beiden Referenten geklärt werden. Außerdem besteht die
Möglichkeit, firmenspezifische Fragen in Einzelge-
sprächen zu erörtern.
Die IHK Südlicher Oberrhein bietet interessierten Unter-
nehmen am Freitag, 20. Juni 2008 in Lahr die Möglichkeit,
sich über die Golfregion zu informieren
Die Teilnahmegebühr beträgt 50,-- Euro für IHK-/HWK-
Mitglieder und 100,-- Euro für Nicht-Mitglieder.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr, Julia Stöhr,
Tel.: 07821/2703-631, Fax: 07821/2703-4631,
E-Mail: julia.stoehr@freiburg.ihk.de

Sparkasse Wolfach gehört zu den
TOP 50 Sparkassen in Deutschland –

mit Rang 2 in Baden Württemberg – die Vertriebs-
erfolge 2007 wurden in Berlin gewürdigt

Die Sparkasse Wolfach ist am 29. Mai 2008 in Berlin vom
Deutschen Sparkassen- und Giroverband für ihre heraus-
ragende Kundenbetreuung ausgezeichnet worden. Hein-
rich Hassis, der Präsident des Deutschen Sparkassen- und
Giroverbandes (DSGV) und Dr. Körner, der stellvertreten-
de Geschäftsführer des Sparkassenverbandes Baden-
Württemberg (SVBW) überreichten Wolfgang Wössner,
stellvertretendes Vorstandsmitglied der Sparkasse Wolf-
ach den Pokal im Rahmen der „Gala der Besten“ vor 350
Vertretern der Sparkassen und ihrer Verbundunterneh-
men. Ebenfalls ausgezeichnet wurden die drei sehr erfolg-
reiche Mitarbeiter(innen) aus dem Vertrieb, Mathias Mül-
ler (Geschäftsstellenleiter in Schiltach), Christina Oberle
(Kundenberaterin in der Hauptstelle) sowie Gertrud Rök
(Vertriebstrainerin).
Durch den Abend führten die ZDF-Sportmoderatorin Ka-
trin Müller-Hohenstein und der Fußball-Moderator Jörg
Wontorra. Die Preise an die Mitarbeiter(innen) verliehen
die erfolgreichen Sportler und Olympia-Teilnehmer Antje
Buschulte, mehrfache Deutsche-, Europa- und Weltmei-
sterin im Schwimmen, Michael Kraus, Handball-Natio-
nalspieler und Weltmeister 2007, sowie Andreas Dittmer,
Kanute und dreimaliger Olympia-Sieger.
Was ist das Erfolgsrezept der Sparkasse Wolfach? Spitzen-
leistungen im Vertrieb sind nur möglich, so Wolfgang
Wössner, wenn der Kunde mit seinen finanziellen Plänen

und Wünschen in den Mittelpunkt gestellt wird. Kern des
Erfolgs ist die ganzheitliche Beratungssystematik, die die
Sparkasse Wolfach mit dem Sparkassen-Finanzkonzept
eingeführt hat. „Wir überzeugen unsere Kunden mit der
Qualität unserer Beratung. Bei der Beratung der Sparkas-
se kann der Kunde sicher sein, dass wir alle Bereiche
berücksichtigen“, so Mathias Müller.
„Das wichtigste an unserem Erfolg“, so Gertrud Rök, „sind
natürlich unsere motivierten und leistungsfähigen Mitar-
beiter(innen), auf die wir sehr stolz sind“. Umso erfreuli-
cher ist es, dass die Beratungsleistung der Sparkasse Wolf-
ach in einem feierlichen Rahmen gewürdigt wurde. Dies
dient als Ansporn auch in Zukunft Bestleitungen in der
Kundenberatung zu erbringen und damit die Zufrieden-
heit der Kunden zu steigern.

v.l. Dr. Körner (SVBW), Wolfgang Wössner, Stellvertreten-
des Vorstandsmitglied der Sparkasse Wolfach, Christina
Oberle (Kundenberaterin in der Hauptstelle), Andreas
Dittmer, Gertrud Rök (Vertriebstrainerin), Mathias Müller
(Geschäftsstellenleiter in Schiltach) sowie Heinrich Has-
sis, Präsident des Deutschen Sparkassen- und Giroverban-
des. (Bild: Deutscher Sparkassen- und Giroverband)

Initiative Eine Welt / Weltladen
Bücherflohmarkt beendet
Wir haben am vergangenen Wochenende den Bücher-
flohmarkt im Weltladen geschlossen. Durch Ihr Interesse
und Ihre Spendenbereitschaft sind seit Anfang Januar
knapp 1140 Euro zusammengekommen. Dafür eine großes
„Dankeschön“.
Die Hälfte des Erlöses werden wir an das Burkina Faso-
Projekt des Robert-Gerwig-Gymnasiums weitergeben, wo-
mit der Schulbesuch von Kindern in Douroula in Burkina
Faso gefördert wird. Der andere Teil kommt der Weltladen-
arbeit (Ausstattung, Fortbildung der Mitarbeiter) zu Gute.

Diakoniestation Cafe Vetter
Mehr Lebensqualität durch eine professionelle Versorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831 966164 oder direkt im Café Vetter, Lindenstr.
6, Hausach.
Immer am Mittwoch findet im Cafe Vetter ein Kaffee-
klatsch für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den
Stammtischlern sind selbstverständlich auch neue Gesich-
ter gerne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

Was sonst noch interessiert
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Am letzten Donnerstag waren die Schulanfänger des städt.
Kindergartens wieder zu Besuch im Heim. Für ihren letz-
ten Besuch bei uns waren besondere Aktivitäten geplant an
denen Senioren und Junioren rege teilnahmen. In der
großen Cafeteria wurden verschiedene Kreisspiele ge-
macht und ein Märchen erzählt. Zum Abschluss bedankte
sich Andrea Sum im Namen der Senioren mit einem Eis bei
den Kindern und Blumen bei den Erzieherinnen. Wir sind
schon auf den nächsten Jahrgang gespannt und freuen uns
über die tolle Verbindung zwischen jung und alt. Das große
Interesse unserer Bewohner zeigt immer wieder, wie gut ih-
nen die Besuche des Kindergartens gefallen.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am 12. Juni 2008 von
14.00 bis 16.30 Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach,
Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir machen Musik mit Klanginstrumenten.“

Deutscher Alpenverein
Sektion Offenburg
Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff im Kinzigtal lädt zu seinem nächsten
Monatsabend am Dienstag, 17. Juni 2008, ein. Im Monat
der Sommersonnenwende steht, wie in den letzten Jahren,
wieder ein geselliges Beisammensein im Freien auf dem
Programm. Dieses Mal haben die Bergkameradinnen und
Bergkameraden aus Biberach die Organisation übernom-
men.
Um 15.00 Uhr treffen sich die Wanderer am Minigolfplatz
in Biberach zu einer 3stündigen Wanderung, welche Man-
fred Heizmann führt. Wer aus zeitlichen Gründen auf die
Wanderung verzichten muss, ist ab 18.00 Uhr bei der
Walderholungsanlage Gehrmatt in Zell-Unterentersbach
zum Grillfest herzlich willkommen. Mitzubringen sind
Grillgut und Beilagen nach persönlichem Geschmack so-
wie Geschirr einschließlich der Gläser für den Eigenbe-
darf. Für die Getränke sorgen die Biberacher, also bitte
keine Getränke mitbringen. Die Wanderer dürfen ihr
Abendessen am Treffpunkt Minigolfplatz abgeben. Es wird
kühl gehalten und zur Gehrmatt transportiert. Ferner soll-
te das Liederbuch eingepackt werden und sicherheitshal-
ber eine Taschenlampe.
Hier eine kurze Wegbeschreibung zum Grillplatz: Auf der
B33 aus Richtung Hausach Abfahrt Steinach – Stöcken –
Unterentersbach. Durch den Ort in Richtung Oberenters-
bach fahren. Am Ortsende von Unterentersbach zweigt ein

Weg rechts ab zur Walderholungsanlage Gehrmatt (ist an-
geschrieben). Aus Richtung Offenburg Abfahrt Biberach,
durch Biberach fahren in Richtung Zell am Harmersbach
und nach der Firma Knaur rechts abbiegen nach Unteren-
tersbach. Hier bis zur Straßengabelung und wieder rechts
abbiegen, wie ausgeschildert.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Bei Regen
bietet die Hütte Schutz und den passenden Rahmen für ein
gemütliches und fröhliches Beisammensein. Auch über
Gäste freuen sich die Veranstalter.

Bund der Ruhestandsbeamten und Hinterbliebenen
Nach Colmar und in die Vogesen
Am Donnerstag, dem 26. Juni unternimmt der "Bund der
Ruhestandsbeamten und Hinterbliebenen" (BRH) seinen
Jahresausflug. Ziel ist Colmar mit einer anschließenden
Vogesenfahrt. Reiseleiter ist Mitglied Heribert Kuderer, ein
guter Kenner des Elsass. Bei ungünstiger Witterung ist für
die Vogesenfahrt eine Alternative vorgesehen. Abfahrt ist
um 7.25 Uhr in Schiltach (Bahnhof) mit Zusteigemöglich-
keiten in Oberwolfach (Lindenplatz), Wolfach (P+R, E-
Werk), Hausach (Schulen) und Haslach (Gasthaus "Kano-
ne"). Das Mittagessen ist im Restaurant Pfäffel in Colmar,
das Abendessen in Schallstadt-Wolfenweiler vorgesehen.
Anmeldungen nimmt die Vorsitzende Mechthild Schmie-
der (Tel. 07831-6309) in Hausach entgegen.

IAV Kinzigtal
Die neue Pflegereform
Wichtige Neuerungen im ambulanten, teilstationären und
stationären Bereich der Pflege werden mit dem Pflegewei-
terentwicklungsgesetz zum 1. Juli 2008 in Kraft treten.
Ein erster Informationsabend für Betroffene und pflegen-
de Angehörige findet am 24. Juni 08 um 19.00 Uhr in der
Sozialstation St. Raphael in Zell, Fabrikstr 3 statt.
Klaus Allgaier von der Informations-, Anlauf- und Ver-
mittlungsstelle für Pflege und Versorgung / Demenzagen-
tur Kinzigtal wird die Neuerungen vorstellen.
Voranmeldung wird erbeten bei der Sozialstation St. Ra-
phael, Tel: 07835 / 6329-0

Orgelkonzert „In der Natur“ in Schiltach
Am Sonntag, den 15. Juni 2008 findet um 20.00 Uhr in der
Evangelischen Stadtkirche Schiltach ein Orgelkonzert
statt.
Der Leimener Organist Michael A. Müller spielt auf der
großen Heintz-Orgel Werke von Dvorak (Ouvertüre „In der
Natur“), Messiaen (Communion, Les oiseaux et les sour-
ces), Karg-Elert (Stimmen der Nacht), Grieg (Morgenstim-
mung aus der Peer-Gynt Suite), und Wagner (Siegfried-

Evangelische Stadtkirche Schiltach
Sonntag, 15. Juni 2008, 20.00 Uhr

ORGELKONZERT
„In der Natur“

Werke von Dvorak, Messiaen,
Karg-Elert und Grieg

an der Orgel:
Michael A. Müller (Leimen)

Eintritt frei
Spende zur Deckung der Kosten erbeten

Interessengemeinschaft Orgel
und Kirchenmusik Schiltach e.V.
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Idyll und das Vorspiel zu Oper „Der fliegende Holländer“).
Im 19. Jht. Entwickelte sich, ausgelöst vor allem durch die
Musik Cesar Francks, die Orgel zu einem Instrument, das
den Farbenreichtum und die Flexibilität des großen Sym-
phonieorchesters imitieren konnte.
Bei der Komposition von Musik für die symphonische Or-
gel ging man verschiedene Wege, zum einen war es mehr
und mehr üblich, vorhandene Orchesterwerke für die Or-
gel umzuschreiben, zu „transkibieren“, (auch Bach hatte
das schon öfter getan) was den positiven Nebeneffekt hat-
te, dass man diese Werke in einer Zeit ohne CD-PLayer
leichter einem größeren Publikum zugänglich machen
konnte. Diese Kompositionsart war vor allem in England
und Amerika sehr beliebt, der damals berühmte anglo-
amerikanische Organist E.H. Lemare tat sich auf diesem
Feld besonders hervor. In Deutschland nahmen z. B. Reger
und Karg-Elert etwas später diese Entwicklungen in ihren
symphonischen Choralvariationen auf und entwickelten
einen ganz eigenen Stil, eng verbunden mit den Besonder-
heiten der deutschen romantischen Orgel.
Für unsere heutige, medien- und eventverwöhnte Gesell-
schaft bieten Orgeltranskriptionen dieMöglichkeit, Hörge-
wohnheiten aufzubrechen und die symphonische Musik
neu zu erfahren.
Ein Konzert mit solcher Musik gibt dem Organisten die
Gelegenheit, die klanglichen Variationsmöglichkeiten der
Orgel gänzlich auszunutzen.
Bei einigen Orgelwerken, die bei diesem Konzert erklin-
gen, werden zur „optischen Untermalung“ verschiedene
Landschaftsbilder auf einer Leinwand gezeigt.
Der Organist Michael Müller absolvierte seine Studien (ev.
Kirchenmusik und künstlerische Ausbildung Orgel) an der
Hochschule für Kirchenmusik in Heidelberg (Lehrer.:Chri-
stoph Schöner und Horst Hempel). Konzertreisen als Solist
und Begleiter führten ihn u.a. nach Spanien, Frankreich
und Polen.
Schon 2007 war er in Schiltach mit einem bemerkenswer-
ten Orgelkonzert zu Gast.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, eine Spende zur
Deckung der Kosten wird am Ausgang erbeten.
Die „Interessengemeinschaft Orgel und Kirchenmusik
Schiltach e.V.“ lädt zu diesem Konzert herzlich ein.

„Paris in Waldkirch“ - 9. Internationales
Waldkircher Orgelfest vom 13. bis 15. Juni 2008

Das Waldkircher Orgelfest mit dem Thema „Paris in Wald-
kirch“ hat dieses Jahr einen ganz be-sonderen Akzent, denn
zwei Orgelbaufirmen aus Paris siedelten einst in Waldkirch
an. Eine zum Orgelfest aus dem Jahre 1907 restaurierte Ga-
violi-Jahrmarktorgel kann im Elztalmuseum bestaunt wer-
den. Über 130 Dreh- und Jahrmarktorgeln spielen in der In-
nenstadt, im und am Elztalmuseum auf. Die vier Orgel-
werkstätten können am Samstag und Sonntag bei einem
Tag der offenen Tür besucht werden. Ein dreitägiges Pro-
gramm ist für jedermann dabei. Der Orgelfest-Anstecker
berechtigt zum Eintritt der Veranstaltungen und zum ko-
stenlosen Besuch ins Elztalmuseum. Am Sonntag gibt es ei-
ne Bauchorgel zu gewinnen. Der Orgelfesthock und das
Stadtfest runden das kulinarische Angebot ab.
Zeitplan - Waldkircher Orgelfest 2008:
- Freitag, 13. Juni:
15.00 Uhr Beginn Orgelfesthock, Programm vor dem Elz-
talmuseum.
- Samstag, 14. Juni:
10.00 Uhr – 19.00 Spiel auf den Straßen, Programm Elztal-
museum und Orgelwerkstätten.
- Sonntag, 15. Juni:
10.00 Uhr – 17.00 Uhr Spiel auf den Straßen, Programm
Elztalmuseum und Orgelwerkstätten.
15.00 Uhr Großes Finale mit Orgelparade, Verlosung einer
Waldkircher Handdrehorgel.
Informationen: Tourist-Information, Kirchplatz 2, D-
79183 Waldkirch, Telefon 07681/19 433, Fax 07681/404-
107, e-mail: waldkirch@zweitaelerland.de., im Internet:
www.stadt-waldkirch.de

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
bietet gehörlosen Menschen einen neuen Service: Sie er-
klärt das Wichtigste aus dem Rentenrecht in Gebärden-
sprachfilmen. Die Filme sind über das Internetangebot
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufbar.
Für Gehörlose ist die Gebärdensprache ihre Mutterspra-
che. Für sie ist das Sprechen und Lesen schwer zu erlernen,
weil dazu das Hören eine grundlegende Voraussetzung ist.
Viele Gehörlose haben Schwierigkeiten komplexe schrift-
liche Texte zu erfassen und sind deshalb darauf angewie-
sen, dass ihnen Informationen in Gebärdensprache zu-
gänglich gemacht werden.
Gemeinsam mit dem Gebärdenwerk in Hamburg hat die
Deutsche Rentenversicherung die Themen für die Videos
zusammengestellt.
Nach einem Klick auf das Symbol "Deutsche Gebärdenspra-
che" (DGS) auf der Homepage der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg werden dem Besucher die vor-
handenen Gebärdensprach-Filme in einer Übersicht ange-
zeigt. Das Angebot begleitet ein Moderator, der in Gebär-
densprache über die Inhalte der einzelnen Filme informiert.
Mit dem neuen Service erweitert die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg die Zugänglichkeit der In-
ternetseite für Menschen mit Behinderung und setzt das
Thema Barrierefreiheit für gehörlose Internetnutzer kon-
sequent und serviceorientiert um.
Für die Darstellung der Videos benötigen Sie den Adobe
Flash Player. Diesen können Sie sich kostenlos beim Her-
steller herunterladen.

Die Region trifft sich beim 39. Hohentwielfestival
vom 13. bis 19. Juli

Mit einem rund 90-stündigen Programm auf 13 weitläufig
über den Singener Hausberg verteilten Bühnen bildet das
historisch begründete Burgfest am Sonntag, 13. Juli, von 9
bis 21 Uhr den großen Auftakt zu dem bis 19. Juli dauern-
den 39. Hohentwielfestival in Singen. Musik, Kleinkunst,
Kabarett, Klamauk und kulinarische Köstlichkeiten aus
der regionalen und der internationalen Küche locken all-
jährlich rund 20.000 Besucher aus dem süddeutschen
Raum allein schon beim Burgfest auf die Festung. An die-
sem ersten Festivaltag tut es für die Besucher eine Fest-
bändel zu 5 Euro, Kinder bis 14 Jahre haben in Begleitung
ihrer Eltern freien Eintritt. Der Kauf des Festbändels
schließt den Bustransfer bis zum Info-Zentrum auf dem
Berg mit ein. Mit dem Startenor Salvatore Licitra ist ein
neuer Stern am Opernhimmel aufgegangen. Er wird dem
Klassikabend am Dienstag, 15. Juli, um 20 Uhr auf der
Karlsbastion großen Glanz verleihen. Salvatore Licitra
wird eigens für seinen Auftritt auf dem Hohentwiel eine
Tournee in seiner Wahlheimat USA unterbrechen. Beglei-
tet von der Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz mit
Dirigent Eckehard Stier, singt er beliebte Opernarien von
Umberto Giordano, Giacomo Puccini, Amilcare Ponchiel-
li, Ruggiero Leoncavallo, Francesco Paolo Tosti und Fried-
rich von Flotow sowie neapolitanische Lieder. Das Festival
im Überblick mit weiteren Stargastspielen der Texas-
Rockband „ZZ Top“ (ausverkauft), der Mittelalterband
„In Extremo“ am 17. Juli sowie des Schlager-As Dieter
Thomas Kuhn, am 19. Juli gibt es im Internet unter
www.hohentwielfestival.de . Programmhefte und Tickets
hält unter anderem die Kultur und Tourismus Singen
GmbH in der Stadthalle, Hohgarten 4, 78224 Singen, Tele-
fon 0 77 31/85-504, oder in der Zweigstelle Marktpassage,
August-Ruf-Straße 13, Telefon 07731/85-262, für die Gä-
ste bereit, die mit dem imposanten Hohentwiel gleich auch
noch ein potenzielles Ausflugsziel ersten Ranges zu Ge-
sicht bekommen.
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Wolftalspatzen Oberwolfach
Ständchen im Alten- und Pflegeheim
Der Vorchor der Wolftalspatzen brachte den Bewohnern
des Alten- und Pflegeheims Oberwolfach ein Ständchen.
Mit vielen fröhlichen und lustigen Liedern sangen sie sich
in die Herzen der Zuhörerschar. Besonders bei den Spaß-
und Quatschliedern begeisterten sie durch ihre den Lied-
text unterstützenden Bewegungen, die den einen oder an-
deren Bewohner zum Mitmachen animierten.

Vorchor singt zu Felixverleihung
Der Vorchor der Wolftalspatzen wirkt bei der Felix-Verlei-
hung für den Kindergarten St. Martin am kommenden
Sonntag, 15. Juni mit. Mit dem Felix zeichnet der Deutsche
Chorverband solche Kindergärten aus, die regelmäßig mit
den Kindern singen und dabei wichtige Grundsätze des
Singens mit Kindern berücksichtigen.
Die Chormitglieder treffen sich um 14 Uhr bei der Festhal-
le zum Einsingen.
Die Auszeichnung findet nach dem Musical des Kinder-
gartens statt.

Elternbesprechung wegen Euromusique
Im Anschluss an die Felix-Verleihung am Sonntag, 15. Ju-
ni, treffen sich die Eltern des Vorchores (Hauptchor eben-
so willkommen) zu einer Besprechung wegen der Fahrt zur
Euromusique am nächsten Samstag. Treffpunkt ist vor der
Festhalle. Der Raum steht zum Redaktionsschluss noch
nicht fest.

Hauptchor singt zum Festakt
Der Hauptchor der Wolftalspatzen wirkt beim Festakt „50
Jahre Kindergarten St. Nikolaus“ am kommenden Don-
nerstag, 19. Juni mit. Wir treffen uns um 18.15 Uhr bei der
Festhalle zum Einsingen.

Fahrt zur Euromusique im Europapark Rust
Der Gesamtchor der Wolftalspatzen wurde ausgewählt, bei
der diesjährigen Euromusique im Europapark am Sams-
tag, 21. Juni mitzuwirken.
Zusammen mit einem Jugendchor aus Pratteln (Schweiz)
und einem Jugendmusikorchester aus Meckenbeuren ge-
stalten sie von 13.00 – 14.30 Uhr ein Programm auf der
Französischen Bühne und treten dabei auch gemeinsam
auf. Als Anerkennung erhalten die Mitwirkenden freien
Eintritt in den Europapark.
Organisatorische Details werden bei der Elternbespre-
chung am Sonntag, 15. Juni besprochen (siehe oben).

Probieren geht über Studieren: Neue Sängerinnen und
Sänger willkommen
Kinder und Jugendliche von Hausach über Wolfach bis
Bad Rippoldsau-Schapbach, die das Singen in einem Kin-
der- und Jugendchor gerne einmal kennen lernen wollen,
sind herzlich zu einigen „Schnupper-Proben eingeladen.
Die Singstunden der Wolftalspatzen sind wie folgt:
Vorchor: Montag 17.00 – 18.00 Uhr
Hauptchor: Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr
jeweils im Bühnenraum der Festhalle Oberwolfach
Weitere Infos beim Chorleiter Herbert Meßmer, Tel.: 07834-
1822

Aktives Singen stärkt die Gesundheit
und macht klüger!

Die Wissenschaftler (Mediziner, Psychologen, Pädagogen)
haben längst bewiesen, dass man durch das aktive Singen
nicht nur beschwingter, ausgeglichener und friedfertiger
wird, sondern vor allem auch gesünder und klüger. So hät-
ten wir z. B. kein PISA-Problem, wenn alle Kinder von An-
fang an ausreichend und fachkundig zum (richtigen) Sin-
gen angeleitet würden.
Verschiedene Zeitschriften haben in letzter Zeit Artikel
über die äußerst positiven Auswirkungen des „Selber-Sin-
gens“ veröffentlicht: „Verbesserung der schulischen Lei-
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stungen“, „Stärkung der sozialen Kompetenz“ und
„Glückserlebnis Singen“ sind dabei nur einige der Stich-
worte.
Vom Singen profitieren aber nicht nur die Kinder, sonder
auch die Erwachsenen.
Also, nix wie hin zu den Chören hier im Wolf und Kinzigtal!
Herbert Meßmer
Bundesjugendreferent
Badischer Sängerbund

Kulturlandschaft bewahren
Erstellung NATURA 2000 Managementplan für das FFH-
Gebiet, »Mittlerer Schwarzwald zwischen Gengenbach
und Wolfach
Der Mittlere Schwarzwald ist nicht nur eine alte Kultur-
landschaft und Siedlungsraum des Menschen. Er bietet
auch zahlreichen Pflanzen und Tieren Lebensraum:
Fledermäuse bewohnen die historischen Gemäuer des Klo-
sters Gengenbach, Gelbbauchunke und Helm-Azurjungfer,
eine geschützte Libellenart, besiedeln Feuchtbiotope.
Besonders charakteristisch und verbreitet im Gebiet sind
die blumenbunten mageren Mähwiesen. Durch veränderte
wirtschaftliche und gesellschaftliche Rahmenbedingungen
sind die durch extensive landwirtschaftliche Nutzung ent-
standenen Wiesen in Mitteleuropa stark zurückgegangen,
eine Entwicklung die durch Aufgabe oder Umstellung der
Bewirtschaftung weiterhin anhält.
Die Wiesen-Lebensräume und die genannten Tierarten
sind nach er europäischen Flora-Fauna-Habitat-Richtli-
nie, kurz »FFH«, geschützt. Um sie auch in Zukunft effek-
tiv schützen zu können, wurde zusammen mit vielen ande-
ren Gebieten in ganz Europa auch der »Mittlere Schwarz-
wald zwischen Gengenbach und Wolfach« als Gebiet ge-
meinschaftlicher Bedeutung ausgewählt. Es ist damit Teil
des europäischen Schutzgebietsnetzes NATURA 2000.
Für dieses Gebiet soll in den nächsten 2 Jahren ein Mana-
gementplan erarbeitet werden, der die Grundlage für den
Schutz der Tier- und Pflanzenarten und ihrer Lebensräu-
me bilden soll.
In einem ersten Schritt werden ab Mai 2008 die Lebens-
räume und Arten im Gebiet durch das vom Regierungsprä-
sidium beauftragte Gutachterbüro Institut für Natur-
schutz und Landschaftsanalyse – INULA, Herr Dr. Holger
Hunger und Herr Franz-Josef Schiel kartiert.
Im Rahmen der nun beginnenden Kartierungen ist es nicht
zu vermeiden, dass Privatgrundstücke im FFH-Gebiet
durch die Gutachter betreten werden. Bitte haben Sie
dafür Verständnis. Das Betreten von Privatgrundstücken
ist im Rahmen von § 77 Abs. 1 NatSchG zulässig. Natür-
lich werden die Kartierer auf die landwirtschaftliche Nut-
zung der Flächen entsprechend Rücksicht nehmen. In
Zweifelsfällen können sich die Personen als Mitarbeiter
des beauftragten Büros »Institut für Naturschutz und
Landschaftsanalyse INULA« ausweisen.
Um die Landbewirtschafter und Flächeneigentümer im
Gebiet sowie Verbands- und Behördenvertreter detaillier-
ter über die Managementplanung zu informieren, wird das
Regierungspräsidium am 17. Juni 2008, 20.00 Uhr, im Ho-

tel Bären-Stube in Oberharmersbach eine öffentliche In-
formationsveranstaltung durchführen.
Unser Ziel ist es, einen Managementplan erarbeiten zu las-
sen, der mit den Landwirten und Eigentümern vor Ort um-
setzbar ist. Die Gutachter werden daher im Anschluss an
die Kartierungen (etwa September 2008) Gespräche mit
den Landbewirtschaftern im Gebiet führen (Bewirtschaf-
tungsmöglichkeiten, Interesse an Pflegeverträgen etc.)
Weitere Informationen zum Gebiet und zum Verfahren er-
halten Sie beim Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 5,
Ref. 56, 79083 Freiburg i. Br.
abteilung5@rpf.bwl.de, Tel. 0761/208-4135
Ihre Ansprechpartner sind Claudia Leitz und Dr. Sabine
Harms.

Hitradio Ohr
2008 Fußbälle für die Ortenau

HITRADIO OHR verschenkt das runde Leder zur
Fußballeuropameisterschaft an seine Hörer
Fußballfieber in der Ortenau. Zum Start der EM ver-
schenkt HITRADIO OHR an alle OHRbits*-Sammler un-
glaubliche 2008 Fußbälle von Bosch. Einfach näher dran
an der Europameisterschaft. 2008 Fußbälle geschenkt! Nur
bei HITRADIO OHR und nur solange der Vorrat reicht. Am
kommenden Samstag, 8 bis 17 Uhr, in der Hauptstraße 83a
in Offenburg. Nur solange der Vorrat reicht und nur für
OHRbits-Sammler. Pro Person ein Fußball.
*OHRbits ist das mit dem Innovationspreis der Landesan-
stalt für Kommunikation Baden-Württemberg ausgezeich-
nete, erste Radio-Bonussystem in Deutschland.
Anmeldung kostenlos unter www.hitradio-ohr.de

Demenz – wer hilft den Angehörigen?
Im Ortenaukreis sind ca. 6000 Menschen von Demenz be-
troffen. Die meisten Erkrankten werden zu Hause von
ihren Angehörigen gepflegt und betreut. Pflegende An-
gehörige brauchen in dieser Situation Beratung und Un-
terstützung durch andere, um den Belastungen der Pflege
gewachsen zu sein.
Die Demenzagentur Kinzigtal arbeitet mit den Verbänden
der freien Wohlfahrtspflege, mit allen anderen Anbietern,
mit Behörden, Krankenkassen und Pflegekassen zusam-
men. Die Beratungsstelle berät über Finanzierungsmög-
lichkeiten, hilft bei der Leistungserschließung und erstellt
auf Wunsch eine individuelle Hilfeplanung.
Das Beratungsangebot der Demenzagentur steht allen Rat-
suchenden kostenlos zur Verfügung. Hausbesuche sind
nach Absprache möglich.
Kontaktadresse:
Informations, Anlauf- und Vermittlungsstelle für Pflege
und Versorgung im Kinzigtal, Demenzagentur + Koordi-
nierungsstelle
Klaus Allgaier, Am Schafsteg 2, 77716 Haslach
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Tel. 07832/1480, Fax 07832/969419
Mail: klaus.allgaier@caritas-kinzigtal.de
www.caritas-kinzigtal.de

22


